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2 Persönlich

Hans Wildbolz
-r. Einem schweren Herzinfarkt
erlag im Berner Inselspital der
frühere Ausbildungschef der
Armee, Korpskommandant Hans
Wildbolz, im Alter von 77 Jahren.

Hans Wildbolz war am 1. Januar
1978 vom Kommando des Feldar-
meekorps 2, das er seit 1972
innehatte, als Nachfolger von Gér-
ard Lattion auf den Posten des

Ausbildungschefs der Armee über-
gewechselt. Er blieb Ausbildungs-
chef bis zu seinem Eintritt in den
Ruhestand im Jahre 1981.

Hans Wildbolz wurde am 25.
November 1919 in Bern geboren;
aufgewachsen ist er in Biel. 1944

promovierte er an der Universität
Bern zum Dr. iur. Ein Jahr später
trat er ins Instruktionskorps der
Mechanisierten und Leichten
Truppen ein. In das Generalstab-
skorps wurde Wildbolz 1951. auf-

genommen; 1962 wurde er zum
Chef der Sektion Heeresot'ganisa-
tion ernannt. 1963 und 1964 unter-
stand ihm die Sektion Studien und
Finanzplanung. Von 1965 bis 1969

war er Unterstabschef Planung der
Gruppe für Generalstabsdienste,
zuerst als Oberst, ab 1967 als Divi-
sionär. 1965 übernahm er für ein
Jahr zudem das Kommando eines

Panzerregiments. 1970/1971 war
Wildbolz Kommandant der Me-
chanisierten Division 4, bevor er
das Kommando des Feldarmee-
korps 2 übernahm.

Wüdbolz ist der vierte hohe
Militär, der in diesem Jahr ver-
starb: Anfang Februar starb der
frühere Generalstabchef Jörg Zum-
stein im Alter von 74 Jahren. Im
gleichen Monat wurde der Hin-
schied des 62jährigen Korpskom-
mandanten Werner Jung bekannt-
gegeben. Mitte August starb

Korpskommandant Jean-Rodolphe
Christen im 63. Altersjahr.

Peter Hänggi
Ist. Das Eidgenössische Militär-
département (EMD) hat den

55jährigen Peter Hänggi zum neu-
en Chef des Sozialdienstes der
Armee ernannt. Der ehemalige
Solothurner Regierungsrat und
Militärdirektor ersetzt Brigadier
Jean Langenberger, der seine
Arbeit als Fürsorgechef der Armee

per 31. Dezember 1997 beendet.

Der Sozialdienst der Armee soll
weiter ausgebaut werden. Von den
Reformen Armee '95 und EMD
'95 wurde auch die private Stif-
tung «Schweizerische National-
spende für unsere Soldaten und
deren Familien (SNS)» betroffen.
Nach der organisatorischen Ent-
flechtung der SNS vom Sozial-
dienst der Armee zu einer den heu-

tigen Anforderungen entsprechen-
den Dienstleistung an die
Angehörigen der Armee und deren

Angehörigen auszubauen.

Peter Hänggi arbeitet sich seit dem
1. September in seine neue Auf-
gäbe ein und wird Brigadier Jean

Langenberger auf den 1. Januar
1998 ablösen. Als ehemaliger
Regierungsrat und kantonaler
Militärdirektor erfüllt Hänggi die

Anforderungen an die genannten
Aufgaben in optimaler Weise. Von
ihm wird erwartet, dass er die tra-
ditionell guten Verbindungen der
Armee zu Sozialeinrichtungen, zu
den Kantonen, zur Wirtschaft wie
auch zu den Hochschulen und
anderen Lehranstalten noch ver-
tieft und optimiert.

Peter Hänggi ist an seinem Bür-
gerort Nünningen SO aufgewach-
sen. Nach der Schule absolvierte
er eine Lehre als Bäcker/Kondi-
tor, besuchte anschliessend eine
Handelsschule und später ver-
schiedene Kaderschulen. Schliess-
lieh wurde er stellvertretender
Direktor einer Firma im Er-
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Persönlich 3

nährungssektor. Als Magistrat war
er Gemeinderat, Kantonsrat,
Nationalrat und Regierungsrat. Im
Militär bekleidete er den Grad
eines Majors der Versorgungs-
trappen, ist indessen im Zug von
Armee '95 seit dem 31. Dezem-
ber 1996 aus der Militärdienst-
pflicht entlassen und wird nicht
wieder in die Armee eingeteilt.
Hänggi ist verheiratet und Vater
von vier Kindern.

Oswald Sigg
jfg. Der Bundesrat hat den 53jähri-
gen Dr. rer. pol. Oswald Sigg (von
Ossingen/ZH), zurzeit Unterneh-
menssprecher der SRG, zum neu-
en Chef des EMD gewählt. Sigg
wird damit Sprecher und kommu-
nikationspolitischer Berater von
Bundesrat Adolf Ogi. Er tritt die
Nachfolge von Martin Bühler an,
der auf Anfang 1998 nach drei-
jähriger Tätigkeit auf diesem
Posten als Informationschef zum
Generalstab wechselt.

Oswald Sigg studierte in St. Gal-
len, Paris und Bern Volkswirt-
schaft, Soziologie und Politologie
und dissertierte 1978 am For-
schungszentrum für schweizeri-
sehe Politik an der Universität
Bern. Von 1974 bis 1980 war er
stellvertretender Informationschef
der Bundeskanzlei und von 1980
bis 1988 Informationschef des

Eidg. Finanzdepartementes unter
den Bundesräten Willi Ritschard
und Otto Stich. 1988 bis 1990
amtierte Oswald Sigg als Chefre-
daktor der Schweizerischen Depe-
schenagentur (sda) und wurde
dann Unternehmenssprecher der
Schweizerischen Radio- und Fern-
sehgesellschaft (SRG). In der
Armee bekleidet Sigg den Grad
eines Oberleutnants.

Unter der Überschrift «Vom
Armeegegner zum EMD-Informa-

tionschef» schrieb die «Neue Zür-
eher Zeitung» unter anderem:

«... Es srin/ne, raw/Hf S/gg e/'n,
z7«.v.v cm s/'cA /« r/ett sjoäYe« ac/zfez-

gor ,/a/zz-ezz /t/r c/z'e

r/er .-t/v;;«« ozzsgev/zz-oc/zezz, /«foo/z
zzz'e /ze.vozzz/ez'S' e/îgflgze/7 /za/ze.

,-t/icr sezY/zer /za/ze sz'c/z sovvo/z/ z/ze

IFe/t vvze vor oZ/ezzz c/ze Nzvzzoo

getvzzzzz/e/z/ Ntz/t/z'e Gz-e/c/zezz/rage,

vvze er's zzzzzz /zezz/e zzzzY t/er zl/vzzee

/z/z/ze, Ez'.v.v/ sz'c/z Szgg erst zzac/z

ezzzzgezzz Atzc/z/zaCez; ez'zte zzzzvez-

/i/fzzz.vzz/zezYe Nzz/vvozY ezzt/oc/cezz;

'Ev /zzYzzze/z/c/zeUrzzzee. '
JFezzzz zzzzzzz

/zez'zzz ßzzzzc/ tzzEezYe, z/azzzz afeeg-
tz'ere zzz/zzz tztzc/z t/essezz Gz-zzzzc/-

.v/rzz/Wzzr, .vozzs/ vvz'z'rt/e zzztzzz ez'zze

so/c/ze 5Ye//e zzz'c/zt tzzz/retezz. Zzzzzz

vvezYezvz, /tz tzzzc/z z'zz azvzzee/z'ezzzzt/-

/z'c/zezz EreAezz t/«'A"zzz7ez7ezz Ero-
b/ezzz, ob t/ze /zezzzfge Nzvzzee rzz

gz-o.v.s .vez, ez7t/tzrZ Ez'gg. t/tz.v.v er
t/tzzzz zzoe/z /tez'zze ez'gezze A/e/zzzzzzg

geMc/et /ztz/ze. Er /cö'zzzze sz'c/z

yet/oe/z vozvs7e//ezz, t/tzss t/ze t/ezzt-

.vc/ze üz.y/tzzswzozz zzz Eerzz/.vtzzvzzee

zzzzt/ fFe/zz'/z/z'c/zt tztzc/z zzz t/ze

SWzwezz iz/zez'.yc/zvvtzgpezz verde.
zf/zY t/er Frage /cozz/z'ozztzez't, vvze ez"

tz/.v Â'ozzzzzzz/zzzVctz/z'ozzv/zertztez- t/ze

Efz/atzozz /zezzr/ez/e, t/tz.v.y ez'zz

Mrtzzeetz/we/zay/er' zzzzzz t/ze Nrzzzee

vertz-ete, /eg/ Egg t/ezz N/vzezz/ t/t//'
t/ze gertzt/e .so g/azz/zvz'/rt/zge Ter-
zzzz/t/zzzzg t/ez* 7tz/.stzc/ze, rizvzzee zzzzt/

E/WD .vez'ezz zzze/zt zzze/zr t/ze tz/te

rirzzzee zzzzt/ t/tz.v cz/te EzV/D. Erge/ze
t/tzvozz tzzz.s, t/tz.sv e/av tzzze/z t/tzv Zez-
e/zezz t/ez- Ö/fzzzzzzg zzzzt/ t/e.v

,4/zz'zzc/tezz.s vozz gtzrrez/;o/zYz.vc/;ez'
MozzoEz/Ztzr z'zzz EAYD .vez. t/tz.v Ogz
.sovo/z/ tz/.s Oe/ttzrfezzzezzZ.sc/ze/' vvze

tz/.v EKE-Eo/zfzEer .sezrezz vvo//e.

Gezzze Kergtzzzgezz/zezY tz/s Nz-zzzee-

tz/z.se/ztz/7ez- .v/e/z/ Szgg tz/.v DeZtzz/z

vvzc/z/zger .vez t/ze Ea/sac/ze, t/tz.v.v

ez- tz/.v 5E-MzYg/z'et//tzr t/etz Ntzs/rzY/

t/ez- Etzr/ez tzzz.v t/ezzz Szzzzt/e.vrtzZ

geve.vezz .vez. Zzz t/z'eser Ez*age /ztz/ze

er z'zzz Ezze/t/z/zc/t sez'zze zV/ez'zztzzzg

getz'zzt/ert. ...»

Jurij Baturin

bjb. Quasi unbemerkt von der
Weltöffentlichkeit hat der russi-
sehe Staatspräsident Boris Jelzin
seinen «Armeereformer» Jurij
Baturin entlassen. Ihn ersetzt And-
reij Kokochin, seit 1992 stellver-
tretender Verteidigungsminister.

Baturins Entlassung, er war offi-
ziell Sekretär des Verteidigungs-
rates, deutet die Schwierigkeiten
an, welche die russischen Generäle
Jelzins Reformabsichten entge-
gensetzen. «Offiziere denken nur
in Karrieren», bemerkte Charles de

Gaulle einmal. Russische Offizie-
re offenbar auch. Entsprechend
schwer fällt es ihnen, die Armee
an die veränderten Rahmenbedin-

gungen und die reduzierte Bedro-
hung des Landes anzupassen. Mit
dem Bauernopfer hat der Taktiker
Jelzin erst einmal wieder Zeit
gewonnen.

Fourier Wüest

-r. Die «Der Fourier»-Leser sind
bestens informiert: Four Sepp
Wüest und seine Familie haben
sich zum Lebensziel gemacht, der
Nachwelt einen einzigartigen
Nachlass zu hinterlassen. Militär-
uniformen, -abzeichen usw. bein-
haltet die eindrückliche Sammlung
in Privaträumen in Luzern.

Das Militärmuseum von Fourier
Wüest platzte jedoch aus allen
Nähten. Nun konnte eine überra-
sehend gute Lösung gefunden wer-
den. Wüest zügelt «seine sieben
Sachen» in frei gewordene BSA-
Anlage («Schild-Bunker) der
Schild AG am Rotsee. Nebst genü-
gend Parkmöglichkeiten stehen
ihm damit über 400 m- für sein
Museum zur Verfügung. Am 10.

Juni 1998 soll die Eröffnung mit
Defilée stattfinden.
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